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Claude Monet, artist (*14.11.1840 Paris, +5.12.1926 Giverny)

Titel Meule au soleil

Weitere Titel Kornschober im Sonnenlicht
Grainstack in Sunlight

Datierung 1891

Material/ Technik Öl auf Leinwand

Massangaben Bildmass: 60 x 100 cm

Signatur/Inschrift bez. u. r.: Claude Monet 91

Beschriftung -

Werkverzeichnis Wildenstein Monet III.502.1288

Exemplar /Auflage -

Edition -

Inv. Nr. 1969/0007

Creditline Kunsthaus Zürich, Erworben aus dem Legat Otto Meister mit einem Beitrag der 
Schweizerischen Kreditanstalt, 1969

Zugangsjahr 1969

Gattung painting

Systematik C 1[2] painting 19th century FRA

Werkbeschrieb Die Serie der Kornschober entstand 1888-1891 im Clos Morin, einem grossen, 
eingefriedeten Grundstück westlich von Monets Haus in Giverny, wo der Bauer Quéruel 
jedes Jahr seine Schober aufstellte. Ein Teil dieser Bilder wurde 1891 in der Galerie von 
Paul Durand-Ruel in Paris ausgestellt. Das Zürcher Bild besticht durch die 
ungewöhnliche Komposition: nur hier wird der Schober durch den oberen Bildrand 
angeschnitten.
Als Kandinsky das Gemälde in einer Ausstellung in Moskau sah, erkannte er das Sujet 
nicht und hatte erstmals die Idee eines «abstrakten» Bildes.
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Provenienzstatus -

Zur Provenienz (Recherchestand 01.01.2007)
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